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manifcdhen fil „eine »eit obhne Kun ® nNnen- Eunft AL wie Der errajjer jebr richtig Jagf£,
NEeN. egje Neprfe Der alten Nofaiziften, DDN Dicdtktung Heute bleibt un  I nichts anDeres

übrig als Diejen Särungsprozeß rubig ab-Denen uUuns ja NL verhältnismäßig wenig @L

halten it, {inD Durchaus nicht bloß Detforativ zu  rte Yreben Dem vielen Unbefriedigenden
5 werfen, vielmehr tinDdet Darin geraDe Das gibt ja auch gufe Seiftungen in Der profanen
Jteligiötfe Jeinen ebrmwmürDdigiten HAusDdruc, Der unD afralen Architektur, auf Die unfjeres (S r
fhon in Der sSrührenaijance aufgelocfert un achtens Das Niprıt „Dichtung“ ebr mwmobhl 8-
in Der JNenaiffance jäßfularijiert mDiICcD ichHht frifftf. RXreitmaier
richtig ijt joDann Der Saß „Der QN3intel, in
Den DIie un in Den profeftanti{cdhen KXirchen Die eutf{che un al Sorm un D

gereffe unDd geflüchtet bat. i{t Die VPredigt, AHAusDdruc. VYon r{
10 jeltiam Das auch Flingen mag  “* %er inkel gr 40 (XIL 034 S.) S  it rarbigen uUun®
iit vielmehr Das SGemeinDdelied. UnDd ob ge=- 096 einrarbigen Tarelbildern. Augsburg
aDe als eine erfreuliche Sr{heinung buchen 19908, Siljer. AS. —

Daß in einer proteltantifcdhen (OhmeDdifcdhen “Nur ein 1D a  er Soricher. als Den
als Mltarbild pine fonnenüberflutete Chriftofrel bereits bemühbhrt baf, DurfteOmweDdifche Sandfichaft aufgeitellt IDurDe, Die ein 10 glit{chiges ema agen, Das jubjeE-DOCH ebenjogut in epinem beidnifchen Der theo- fiven Ausdeutungen alle S  üuren  n Öffnet unDd

{opbij|hen Tempel iteben Önnter SYmmerbhin, el Der Sefrahr unterliegt, SedankengängeDas Oön ausgejftattete BucH enthält 10 viel DPeS YahrhunDderts in Die alte un binein-Des Suten, DAaß IDIE ibm einen eiten zulegen, D3 au  In iDr berauszulejen. SormSejerkreis mwmünichen uUunD MAusDdruck {inD NUL anDdere YIsiorfe Ur  nRAreitmaierS. J X örper unDd Seele DPS RXunftwerkes, bier
RXörper unD eegle Der eu  en un 83irKrijis Der rcOhitekfur Iion AleranDder mwiyNen Längit, Daß Die sorm Der eu  en

P 80 (108 S.) i 19928, un ihr RXörper, nı  Ot ID ebenmäßig gebaufKafcher ul (Sdie 20..6S$ it mwie Die Sorm Der italieni{cdhen, Daß iDr aber
Diejes Pleine Züchlein hat großes ureden anDderjeits auch Kunftoffenbarungen gelingen,

erregt ND eine le Ausf{prache DervDr- Die Der italienilchen verjagt n© $)as alles
gerufen. QSSir alle Pennen Das nüchterne, NUL bat ee2. QıintergrünDe, Die binmwmieDdDerum

DDN Der Ummelt, in Der Der en lebt De-DDN intelektuelen ügen bebherrichte Antlig
Der heutigen Architektur. Sie iIt inen- Dingt finD Über Der eu  en YanDdichaft
bau geworDden, bei Dem Die reine CSachlichteit lLacht nicht immer Die Sonne. (g gibt rDDENDE
Der men aus{chließlich Die Sorm beitimmt. UnND jegnenDde Q830lFen, melancholiiche UnD Dei-

fere Yan  en {qOharfe Palte QSSinter unDA)Jie geiltigen Sachmwalter uUunD VDropaganDdiiten
Diejer Architektur, DDL Ylem Die franzöfitche eiße CSommer, belle Birlen- unD Yärcdhen-,
»eit{chrift L’Esprit OUVEeEAaULU UnD Die I$Serfe aber auch Omarze Düjtere Sannenmwmälder.
$?p Corbujiers, DÖnnten Nu  —_ mwirklich ZUTC Über- DeutichlanD iIt Das $anD Der Ertreme. Sit
ZeEUgUNG rübhren Die Der erraljjer auch 119= Das eine Da ıma i nach Dem anDern.
\pricht unD Durch allerdDings )onDerbare So bat Der Deutiche nIıe »eit un Quft im
» itate belegt, Das PUeR Hauen jei NUL rcu Segenmwmürtigen glücklich auszuruhen; treibtf
DesS olf{chemismus unND jein AYegbereiter, ibn immer mweiter. SJas außerf ichH in Der un
ache tich auch Dejlen Diktaturgelüite 5 eigen. Darin, Daß Der Deutfiche nNIie pein SormiDeal DIS
SD Icmarz möcQhten IDIE nNu  —x DocH nicht en AUT olltommenbDbeit \teigerf. GSeine innere
IG$Sir glauben vielmebr, DAß epiner Der Haupt- Unrubhe treibt ibn mweiter YSreuem. SJer @L
grünDe Yür Die achliche Bauart Die n)u er belegt Diele Sigen|qhart Der eu  en
na Den reinen Srundformen E, Die Kunit mitf Dem über)pigten MusDdruck

„formfeindlich”. Satfache iit jeDenfalls, „Daßberechtigte Abneigung unorganiichen
mu Auch Die mirtichaftliche Berelendung in ler eu  en un anfalie, MusDdrucks.
Dürfte Dazu beigefragen baben alle praktifichen IDI  Ue, In mweiter reichen als Die S abig£teit,
Bedürfnifte un Die aufun f leßten XBilder in sSarbe. 3eichnung, Sfein unD olz

In concreto Darzufjtellen, unD Daß Die KXünifite(EnDdes eben DOCH ein \olches aur Den PIN=-
achiten “SCenner 5 bringen. in Die SrunD- unfer Der Cpannung wi|cdhen Er{Oheinung
Formen iDieDer einmal gefichert, annn iDerden uUnD Sehalt Sorm unD AHusDruck, Seftalt unD
jie a1LsS {(elbft beraus IDieDer Die „Runft” Srliebnis tich NUL unvollkommen vermirklicdhen
freiben UnND 2008% Derreinen Bedürfnisarchitektur Fünnen“ 47) on Dieje wenigen äßge
wieDer eine Bau-„Runft” machen, Denn Hau- zeigen, Daß CHrifto[rel eine ebr michtige volEs-
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jelber unDd enthülen uUuns Das )innige ejenpfychologifche Srage angefhnitten bat Iiser
fein Buch aufmerkj{am Lieit. IinNag Da unD Dort Des eIfers beiler. als Kunftgelehr{amfkeit
SSormulierungen begegnen, in Denen 1025 Diel- vermöchte. Hon Der F.itel Läßt un  In geinen
ei mebr Die eglje als Die 2icklichkeit ab- Lict fun in Die Q$3e1t Diejes Romantikers, Der

IDIie ein errati{cher Iot in unjerer »eit erärbt, ber 1m Sanzen bat Der erra‚jer recht
unD Jein BZHuch beDdeutet egeinen bemerfenswerten UnND Das Aluf un b Der Deutigen
Srtenntnisfortichritt. SJer ASerlag bat guf un nicht ümmertf. S)dem BZüchlein i{t ein
Daran gefan, in 10 reitlichem SemanDde in Qu: Srfolg vorauszujagen.
Die S3plt & (hicen SYofef Kreitmaier . J.

RAreitmaier
11078Niidelangelo %as HYüngite Sericht in

Der Girtin  en KXapele. Ö“Lit einer Sin- Des ar° Z3i0n Dr. Roberf
leitung DDN KRicharD Ho  mannn s ol an Der NiufiemwmifNenfchart,
(32 S.) ÜÖLit ganzjeitigen Abbildungen. berausgegeben DDN Dr ın Cen
Augsburg 19928 sSiljer 0 40 (292 S.) üÖIit zablreichen P1N» unD mebhr-
Qor DIeELr YNYahren r'chien bei Silier ein tfarbigen Bildern UnD Notenbeifjpielen.

Hand mif£ 2l6bildungen Der Decengemülde NWildpark-VDotsdam 19098 Akademifche Yier-
Der Sirtiniichen KXapelle unDd einer Sinleitung (agsgefe  Qart Athenaion. Ungeb
DDN KXichH ol mann val Dielje Zeit{Ohriff Yänger als in Der bildenden un hbielt
110 [1926] 391) Dieler eg Hand gehört Die Flare Ausdrucsform in Der ulr
mitf Dem rüheren aurs engite zujammen. Sr{it Heim S.DDe Der beiden Sroßme  er Valeitrina
\0 runDet \1CH Das ilD Des ‚a’ iQel- unD $2a110 hatte Der Barockitil Dort längit
angelo 5 einem Sanzen, enn DIie Übrigen jeinen Sinzug gehalten, wmährenD NUuL bei
SGemüälde Des Jiteilters jagen nl  Ots “teues Slallo bismweilen Cpuren einer Auflocerung
mebr. a  re IDA JIiticdhelangelo alt, als

Das Riefenmwmerk DPsS Hünagjften Serichtes gezeigt Datten. YSiun aber rräbhrt Die mufifa-
Sprache eine DurchHareifenDde Umtormung.

begann, als vollenDdete. QsSer mÖöchte %)as Eunftreiche Seflecht Der Volyphonie IDICD
beim auen DeS Hildes glauben, Daß ein Durch einfache , Der Sprache nachgebildete
Sreis ge{haffen bat, Diejes NIerk voll 1I11= YNConoDdie erj]eßt natürlich nicht mitf pinem
geitümer ra unD iugendlichem Seuer ! ag; gab amp unD Rücräle. ber
Heute t Das ilD NUL noch pine Ruine Q$Sie Der enDdgültige ieg lag eben DOocCH aufjeiten
beim eriten HBanD, meiß KRich DITMAaNN auch Der YJltonvoDie. Seiftesgefhicdhtlich ent{pricht
bei Diejem DIie ESnt{tehungsge{hichte Des Der S Oorm ein unverfennbarer Söälula-
NIeortkes unD jeine Fünftlerifche o » rifierungsprozeßB. AährenDd rüher Die wmelt-
zieben0 ® ern %)Jie notmwmenDig gemworDdene iche NTufil ibre onfprache Der Firchlicdhen

KReftorm bat auch DaSs Nieifterwmertk entnabhm, DiCcD nıu  — umgetFebhrt Die Firchliche
Niidelangelos nicht unangetajltet gelafjen. FTonfprache DEr weltlicdhen entlieben. %as
%)Jie DDN vielen als anitößig empfunDdenen Satkrale irD in wDeitem Ausmaß DD Dr0-
uOitäten iwDurDden übermaltf. $)as IDAL nicht yanen verdrängt. beichmöre euch“”, )agt
CEngherzigtkeit, {onDdern eine gejunDde “Neatktion einmal Heremias Drerel, „Laßt DDCH wenig-

Den übermäßig gemworDdenen un itens pine Spur DD  3 wrübheren religiöjen Seilte
Eirchlichen Rult DPS “Yiacten. (Sin qQriftlicher in Der beiligenulwiederaufleben Üper,
Kirdenraum iit Ur ol Dinge Der unpai- SJ)ratorium, C Sonate, Suite, Konzert, AMrie,
jenDite SIrt RAreitmaier SC (i2D unND Rantate iwDerDden nNu ge  en
Bauern, iftfer unD Heilige Ion effettvole VBielhHSörigkeit unD Chromatik Qe»=

pflegt. %)ie Ii3enDe DD  =) ZUM YabhrNMatthäus Schielt 80 YNit
zablreichen pin- Un mebrfarbigen Bildern HunDdert beDdeutet Den Angelpuntt, Den Bruch
Niüncden 1929 SGefellichart rür QOriftliche mit Der S radition. (&Ss i{t DIie eit Des { b=
un jolufismugs, Den zahlreichen Sürften-

Dren Curopas Die IICuil piINe eifer]ü  1g%)Jie vielen rrüheren weitverbreiteten Cchieftl-
blücher IDurDden DON anDderen herausgegeben, gebütete Heimffatt rano iDie ja auch Dielje Aeit
bier Der Küniftler binter Dem Sanzen. 1005 g prachtvollen Palälten, KIöltern unD
icht NUuLr Die Bilder Itammen DDN bm, auch Kircdhen überbof. mmer noch bat Stalien

Die VBormacht{telung unDd Das bis in Die eitDie Nusmwabh Der Terte unD Der echt Schieftliche
S.itel. $a IDAL Peine gelehrte Sinleitung DDMN=»= Jiltozarts binein IDIE Fennen Ja jeine Klagen.
nöten, enn 1D unD JISiprte preden Ur  H4A GeraDde Deut{chlanDd itanD Yalt ganz im Hanne


